
Herzlich Willkommen!

im Natur- und Wildpark Buchenberg



Daten und Fakten:
240 ha Naturpark240 ha Naturpark

ca. 10 ha Tierparkflächeca. 10 ha Tierparkfläche

ca. 100.000 Naturparkbesucher (gratis)ca. 100.000 Naturparkbesucher (gratis)

ca. ca. 25.000 Tier25.000 Tier--/Kletterparkbesucher /Kletterparkbesucher inkl. inkl. 
Führungen (Entgelt)Führungen (Entgelt)

35 Tierarten inkl. Haustiere35 Tierarten inkl. Haustiere

ca. ca. €€ 400.000400.000,,-- JahresumsatzJahresumsatz



ÖsterreichischeÖsterreichische
NaturparkeNaturparke

Ziel:Ziel:

Säule 1:Säule 1:
Die Die SchutzSchutz--

funktionfunktion

Erhaltung von 

Naturraum 

und 

Im NUP Buchenberg :Im NUP Buchenberg :

• Naturnahe Waldbewirtschaftung

•Erhaltung der Biodiversität

Kulturlandschaft 

durch nachhaltige 

Nutzung.

•Erhaltung und Schaffung von 

Kleinlebensräumen 

(Totholz, Feuchtbiotope, Schutz seltener Tier-

und Pflanzenarten (Feuerlilie, Seidelbast, div. 

Orchideenarten,)



ÖsterreichischeÖsterreichische
NaturparkeNaturparke

Ziel:Ziel: Im NUP Buchenberg :Im NUP Buchenberg :

Säule 2Säule 2
Die Die ErholungErholung

Attraktive & 

gepflegte 

Erholungs-

• 25 km Wanderwege

• 230 ha gepflegter Erholungswald
Erholungs-

einrichtungen, die 

dem Schutz-

gebiet angepasst 

sind.

• Rast- und Ruheplätze

• Naturnahe Erlebnisspielplätze

• Familienfreundlichkeit



ÖsterreichischeÖsterreichische
NaturparkeNaturparke

Ziel:Ziel: Im NUP Buchenberg :Im NUP Buchenberg :

Säule 3Säule 3
Die Die BildungBildung

Natur, Kultur & deren 

Zusammenhänge 

erlebbar machen.erlebbar machen.



ÖsterreichischeÖsterreichische
NaturparkeNaturparke

Ziel:Ziel: Im NUP Buchenberg :Im NUP Buchenberg :

Säule 4:Säule 4:
Die Die RegionalRegional--
entwicklungentwicklung

Wirtschaftliche 

Impulse durch den 

Naturpark & 

• Zusammenarbeit mit 

regionalen Betrieben.

•Arbeitsplatzfaktor – in der 
Naturpark & 

Sicherung der 

Lebensqualität der 
Bevölkerung.

•Arbeitsplatzfaktor – in der 

Hauptsaison 25 Arbeitsplätze 
im NUP



Die Finanzierung des NUP BuchenbergDie Finanzierung des NUP Buchenberg

Eintritte Tierpark, WaldkletterparkEintritte Tierpark, Waldkletterpark
WaldWald-- und Umweltpädagogische Projekte der und Umweltpädagogische Projekte der 
WaldschuleWaldschule
Naturparkhaus mit Gastronomie Naturparkhaus mit Gastronomie und und ShopShop
Vermietung von EinrichtungenVermietung von Einrichtungen
MitgliedsbeiträgeMitgliedsbeiträgeMitgliedsbeiträgeMitgliedsbeiträge
Sponsoren, PatenschaftenSponsoren, Patenschaften
Förderungen (LandFörderungen (Land--Stadt)Stadt)



Natur aus anderen Natur aus anderen 

PerspektivenPerspektiven

Natur so erleben, wie es der Natur so erleben, wie es der 
Besucher nicht gewohnt Besucher nicht gewohnt Besucher nicht gewohnt Besucher nicht gewohnt 

ist, einzigartige, ungewöhnliist, einzigartige, ungewöhnli
che Einblicke in die Natur.che Einblicke in die Natur.



In das „Wohnzimmer“ der In das „Wohnzimmer“ der 
Marderhunde/Füchse/Dachse blickenMarderhunde/Füchse/Dachse blicken

Lehrpfade multisensorischLehrpfade multisensorisch

Tierarten als Lebensraum vermittelnTierarten als Lebensraum vermitteln

Barrieren/Zäune verschwindenBarrieren/Zäune verschwinden

WaschbäranlageWaschbäranlage als als nordamerikannordamerikan. Landschaft . Landschaft 
nachempfundennachempfundennachempfundennachempfunden



Tierarten:Tierarten:

Heimische Wildtiere mit EulenschwerpunktHeimische Wildtiere mit Eulenschwerpunkt

Zuwanderer Zuwanderer 
(Waschbär, Marderhund(Waschbär, Marderhund, , AlpacaAlpaca…)…)

Ehemals heimische Wildtiere Ehemals heimische Wildtiere 
(Luchs, Wildkatze, (Luchs, Wildkatze, Wolf…)Wolf…)



Haustiere - wieder lernen, mit ihnen zu leben



Waldschule 
Buchenberg

Waldpädagogik
Umweltpädagogik

Erlebnis/Kommunikation
Fun

3.000 Kinder und 3.000 Kinder und 
Erwachsene



Waldkletterpark Buchenberg

Eröffnung Mai 2008
Familienkletterpark

6 Erlebnisparcours mit 80 Stationen
8.000 Besucher/Jahr im Endausbau ab 2010



Eintritte
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Drehscheibe Waldpädagogik, Forst 
& Kultur, Waldoper

Abwicklung der Förderung  
von rund 800 zertifizierten 
Waldpädagogen Österreichs 
mit jährlich rund 8.000 
Waldausgängen sowie von 
Forst-Kulturellen Projekten 
und des Projektes und des Projektes 
„Waldoper“ mit einem 
Fördervolumen von rund €
1,500.000,-
Im Auftrag des BMLFUW

.





Europäische Sumpfschildkröten-Anlage

Die europäische Sumpfschildkröte (Emys orbicularis) ist die am weitesten 
verbreitete Schildkrötenart Europas und die einzige, die in Österreich verbreitete Schildkrötenart Europas und die einzige, die in Österreich 
natürlich vorkommt. Derzeit sind große Bemühungen im Gange das 

Vorkommen der Europäischen Sumpfschildkröte an den Nebenarmen der 
Donau zu erhalten. Aufklärung und Spenden der Besucher könnten diese 

Projekte unterstützen und helfen unsere einzige heimische Schildkrötenart 
zu erhalten.



Anlage für Heimische Schlangen

Schlangen gehören wohl zu den am meisten mit 
Vorurteilen belegten Tieren der Welt. Nach wie geraten 

Menschen bei Begegnungen mit Schlangen in 
Panik, obwohl solche Zusammenstösse meist nur 
schlecht für die Schlangen ausgehen, die ob ihrer 

vermeintlichen Giftigkeit 'in Notwehr' getötet werden 
(wie leider auch zahllose Blindschleichen). 
Gleichzeitig ist das Wissen um heimische 

Schlangen, ihren unschätzbaren Nutzen für Menschen 
und ihre Gefährdung nur sehr marginal. Nur die 

wenigsten können die einzelnen Arten unterscheiden, die wenigsten können die einzelnen Arten unterscheiden, die 
zudem alle streng geschützt sind.

Heimische Schlangen aus der Nähe zu sehen und 
vielleicht hin und wieder auch angreifen zu 

können, kann wesentlich zur Aufklärung und dem Schutz 
dieser faszinierenden Tiere beitragen.



Anlage für Landschildkröten
Nach wie vor werden häufig gute Plätze für abgenommene Landschildkröten, aber 

auch Tiere, die einfach zu groß für zu Hause geworden sind, gesucht. Ganz 
besonders wichtig ist in diesem Zusammenhang die Aufklärung der Menschen über 
die Biologie und die Ansprüche dieser Tiere, aber auch über Artenschutz und den 

illegalen Handel mit geschützten Tier- und Pflanzenarten. 



Rotkäppchen und das Märchen vom "Bösen Wolf“



Gästebefragung 2007:Gästebefragung 2007:

Aus welchem Grund sind Sie hauptsächlich zu 
uns gekommen?

257

113

44

Wildpark

Wandern

Naturparkhaus

130

65 Abenteuerspielplatz

Sonstiges



Gästebefragung 2007:Gästebefragung 2007:

Sind Sie heute zum Ersten Mal hier?

18811

91
Ja 

Nein 1x

Nein 2x

Nein 3x
188

19

31

11 Nein 3x

Nein öfter



Gästebefragung 2007:Gästebefragung 2007:

Haben Sich Ihre Erwartungen erfüllt?

84; 26%

20; 6%

2; 1%

1

2

3

217; 67%

3

4



Ein Fahrinsasse ist gehbehindert.

Ich habe einen Kinderwagen mit.

44; 15%

247; 85%

1

2

Ich habe ein Kleinkind zu tragen.

40; 16%

217; 84%

Ja

Nein

Mit Kleinkind: Ich würde lieber näher zufahren 
können.

21; 8%

258; 92%

1

2

28; 39%

9; 13%7; 10%

27; 38% 1

2

3

4



Verfasser: Andreas Plachy, Natur- und Wildpark Buchenberg, leiter@tierpark.at


